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„Verloren auf hoher See“ 
 

Ziel  Kooperation und Entscheidung 
 

Gruppengröße 3 - 5 Teilnehmer 
 

Dauer 20 Minuten 
 

Material Kopie der Arbeitsblätter für jeden Teilnehmer 
 

Ablauf Sie treiben auf einer Privatyacht im Süd-Pazifik (Stiller Ozean). Ein großer Teil des Schiffes 
und seines Inhalts ist durch ein Feuer unbekannter Ursache zerstört worden. Jetzt ist die 
Yacht langsam am Sinken. Ihre geographische Lage ist Ihnen unklar, weil entscheidende 
Navigationsinstrumente vernichtet sind und weil Sie und Ihre Besatzung beim Versuch, das 
Feuer unter Kontrolle zu bringen, abgelenkt worden sind. Ihre genaueste Schätzung ist, 
dass Sie sich ungefähr 1200 Meilen süd-südwestlich der nächstgelegenen Inseln befinden. 
 
Sie finden unten eine Liste der letzten 15 intakt gebliebenen Ausrüstungsgegenstände. 
Zusätzlich zu diesen Dingen verfügen Sie über ein Gummi-Rettungsboot mit zwei Paddeln, 
in dem Ihre Gruppe gerade knapp Platz findet neben den unten erwähnten Gegenständen. 
Der ganze Inhalt der Kleidertaschen aller Leute an Bord besteht aus einem Päckchen 
Zigaretten (noch 17 Stück), 4 Schachteln Streichhölzer, 8 "Swiss Bankers Traveler 
Cheques" à SFr, 50,- und 3 Banknoten à 10,- US $. 
 
Zur Auswertung: 
1. Hat sich in der Spielgruppe ein "Führer" herausgeschält? Wie lange etwa dauerte der 
 Kampf um die Führung? 
2. Wurden von diesem Führer irgendwelche Maßnahmen vorgeschlagen, um das Problem 
 systematisch anzugehen? 
3. Wann merkten die Spieler, dass ihre Unterlagen nicht gleich sind? 
4. Was für eine Reaktion erfolgte auf diese Feststellung? 
5. Hatten Sie als Beobachter den Eindruck, dass die Gruppenentscheidung in einer 
 kühlen, sachlichen Atmosphäre zustande kam, oder waren Emotionen im Spiel? 
 

Besondere 
Hinweise 
 

 

Mögliche 
Stolpersteine 

 
 
 

Kommentar  
 

Eigene Notizen  
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Ihre Aufgabe ist es, zunächst einzeln die fünfzehn folgenden Gegenstände nach ihrer Wichtigkeit für Sie für 
Ihr Überleben zu rangieren. Setzen Sie die Zahl 1 vor den für Sie wichtigsten Gegenstand, die Zahl 2 vor den 
zweitwichtigsten usw., bis 15 für den Ihnen am wenigsten wichtig erscheinenden Gegenstand: 
 
01. Sextant (nautisches Instrument zur Winkelmessung der Gestirne) 
02. Rasierspiegel 
03. Kanister mit 20 L Wasser (Verdunstungsquotient ungeöffnet 0,16) 
04. Moskitonetz 
05. 1 Kiste mit Armee-Essrationen (US- Army) 
06. Landkarten des Stillen Ozeans 
07. 1 aufblasbares Sitzkissen (von Coast Guard gebilligtes Schwimmhilfsmittel) 
08. 10 Liter-Behälter mit Öl/Benzin-Gemisch 
09. Kleines Transistorradio (FM/AM) 
10. Abwehrmittel gegen Haie 
11. 2 m2 undurchsichtiges Plastik 
12. 1 Liter 80 %iger Puerto Rico-Rum 
13. 5 m Nylon-Seil 
14. 2 Schachteln Schokoladenstängel "Mars" 
15. Ausrüstung zum Fischen 
 
Rangskala der Ausrüstungsgegenstände 
 

Nr. Ausrüstungsgegenstände Einzel- 
Rang 

Diff. zu 
Effektiv 

Gruppen- 
Rang 

Diff. zu 
Effektiv 

Effektiv 

1 Sextant      

2 Rasierspiegel      

3 Kanister mit 20 L Wasser      

4 Moskitonetz      

5 Eine Kiste mit  
Armee-Essrationen 

     

6 Landkarten des  
Stillen Ozeans 

     

7 1 Sitzkissen (von der 
Küstenwache genehmigtes 
Hilfsmittel z. Schwimmen 

     

8 10 L-Behälter mit 
Öl/Benzingemisch 

     

9 Kleines Transistorradio      

10 Abwehrmittel gegen Haie      

11 2 m2 Plastik (undurchsichtig)      

12 1 L 80 %iger Rum      

13 5 m Nylon-Seil      

14 2 Schachteln 
Schokoladenstängel 

     

15 Ausrüstung zum Fischen      

TOTAL DIFFERENZ ZU EFFEKTIV:     
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Kommentar zur Auswertung: 
 
Nach Aussage der "Experten" (Officers of the United States Merchant Marines) sind für eine mitten im Ozean in 
Not geratene Person folgende Gegenstände von erstrangiger Bedeutung: 
 
1. Artikel, mit denen man die Aufmerksamkeit auf sich lenken kann. 
2. Artikel, die das Überleben ermöglichen, bis Hilfe eintrifft. 
 
Navigationsinstrumente wie Sextant, Kompass, Landkarten sind unwichtig; auch wenn ein kleines Rettungsboot 
an sich Land zu erreichen vermöchte, wäre es unmöglich, für die benötigte Zeit und die vorhandenen Personen 
genügend Nahrung und Wasser aufzubewahren. Deshalb sind der Rasierspiegel und der Behälter mit dem 
Öl/Benzingemisch von größter Wichtigkeit. Diese Gegenstände können zur Aussendung von Signalen, für die 
Anforderung von Hilfe aus der Luft und vom Wasser benützt werden. Von zweitgrößter Wichtigkeit sind 
Gegenstände wie Wasser und Nahrungsmittel, die das kurzfristige Überleben sicherstellen. 
 
Für die Rangierung jedes Gegenstandes ist eine kurze logische Erklärung beigefügt. Diese Erklärungen 
beschreiben nicht alle Verwendungsmöglichkeiten der einzelnen Gegenstände, sondern deren im Moment der 
Situation angemessene nächstliegende Bedeutung. 
 
01 - Rasierspiegel 
 Entscheidend für Signale an Flugzeuge und Schiffe 
 
02 - 10 Liter-Behälter mit Öl/Benzingemisch 
 Wichtig für Signalgebung. Das Gemisch schwimmt auf dem Wasser, ist leicht brennbar, gibt eine  
 hochlodernde Flamme (Benzindämpfe) und entwickelt starken schwarzen Rauch. Kann mit Streichhölzern  
 und Traveller Cheques oder Banknoten in Brand gesetzt werden. 
 Achtung: Windrichtung beachten! 
 
03 - Kanister mit 20 Liter Wasser 
 Ersatz der verlorenen Körperflüssigkeit. Trinken ist wichtiger als Essen. 
 
04 - Eine Kiste mit Armee-Essrationen (US- Army) 
 Liefert für 2 bis 3 Tage die Hauptnahrung für alle Personen. 
 
05 - 2 m2 undurchsichtiges Plastik 
 Damit kann Regenwasser und (nachts) Kondenswasser (Tau) aufgefangen werden. Schutz vor Witterung  
 (Sonnensegel mit Paddel). 
 
06 - 2 Schachteln Schokoladenstängel "Mars" 
 Nahrungsreserve zweiter Priorität (sehr süß, man benötigt viel Wasser). 
 
07 - Ausrüstung zum Fischen 
 Rangiert nach den Schokoladenstängeln, weil "ein Spatz in der Hand besser ist als eine Taube auf dem  
 Dach". Es gibt keine Garantie, dass Sie tatsächlich einen Fisch fangen. 
 
08 - 5 m Nylon-Seil 
 Kann benützt werden, um Ausrüstungsgegenstände zusammenzubinden, damit sie bei schwerer See nicht  
 über Bord gehen. 
 
09 - Aufblasbares Sitzkissen als Schwimmhilfe 
 Ist von der Küstenwache offiziell anstelle von Rettungsringen zugelassen. Kann als Rettungsmittel  
 eingesetzt werden, falls jemand über Bord fällt. 
 
10 - Abwehrmittel gegen Haie 
 No comment 
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11 - 1 Liter 80 %iger Puerto Rico-Rum 
 Geeignet zur Desinfektion von Verletzungen. Sonst ziemlich wertlos. Auf keinen Fall trinken (bewirkt  
 Dehydratation des Körpers)! 
 
12 - Kleines Transistorradio 
 Ziemlich wertlos, da Sie damit nicht senden können. Leider können Sie hier auch Ihre Lieblingsstationen  
 nicht empfangen. 
 
13 - Landkarten des Stillen Ozeans 
 Es sind keine Seekarten; aber auch diese würden Ihnen wenig nützen, denn es ist ziemlich egal, wo Sie  
 sich befinden. Wichtig ist, wo die Rettungsmannschaften sind. 
 
14 - Moskitonetz 
 Es gibt keine Mücken auf hoher See. 
 
15 - Sextant 
 Ohne astronomische Tabelle und Zeitmesser ziemlich nutzlos. 
 Im Übrigen: siehe Punkt 13. 
 
 
Die logische Erklärung für die Rangierung der Signalisierungshilfsmittel vor den Nahrungsmitteln besteht darin, 
dass es ohne Signalisierung praktisch keine Chancen gibt, von Suchmannschaften aufgespürt und gerettet zu 
werden. Zudem geschehen die meisten Rettungen während der ersten 36 Stunden, und es ist möglich, diese 
Zeitspanne ohne Nahrung und Wasser zu überstehen. 
 


